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2023
’& Deine Checkliste

v Unsere Exkursionen sind kostenlos, au3er Touren mit
Verkostigung oder Materialkosten

v Alle Exkursionen mit Anmeldung, bis 3 Tage vorher (Tel., Mail)

v Fir manche Aktionen muss man sich frither anmelden (s. Infos)

v Bei allen Wanderungen bitte an festes Schuhwerk denken

v An sonnigen Tagen bitte Sonnenschutz nicht vergessen

v Eine Flasche Wasser sollte nie fehlen

v Beilangeren Exkursionen ausreichend Proviant mitnehmen

v Bei unsicherem Wetter ist regenfeste Kleidung einzupacken

v Denk dran, dich nach der Wanderung zu Hause nach Zecken

abzusuchen
altal
[ )
Informiere dich auf unserer Internetseite, E E
ob die Exkursion moglicherweise ausfallt. e

©® www.naturparkinfo.de



2023

’R Unsere Ranger-Touren im Naturpark

Unsere fiinf Ranger*innen des Naturparks Frankische
Schweiz - Frankenjura mochten die einzigartige Natur fiir
dich erlebbar machen und dich mit auf Tour nehmen.

Gehe auf Entdeckungstour zu einzigartigen Orten des Natur-
parks und begleite dabei unsere Ranger und Gebietskenner. Im
noérdlichen Frankenjura gibt es neben Hoéhlen, sagenhaften Wal-
dern, Felsen, Ruinen und anderen geschichtstrachtigen Orten
auch eine Vielfalt an urigen Gaststatten zu entdecken. Auf den
Spuren seltener Pflanzen und Tiere zeigen dir die Ranger Natur-
schonheiten bei Tages- und Nachtexkursionen.

Wir sehen uns im Naturpark!
Die Naturpark-Ranger freuen sich auf dich!




2023
’R infos und Anmeldungen

Bei Fragen und Anmeldungen wende dich an den zustandigen
Ranger/die zustandige Rangerin:

Christine Berner
[@] christine.berner@naturparkinfo.de
@ 01712712262

Dr. Melanie Chisté
@] melanie.chiste@naturparkinfo.de
0151408 035 78
Julia Dummert é
martin.kreisel@naturparkinfo.de %
0151414 045 04

fe] julia.dummert@naturparkinfo.de
Johannes Stemper

[@] johannes.stemper@naturparkinfo.de
D 0151414076 38

0151414016 89

Martin Kreisel




2023

’R Erklarung der Symbole
Mit dem OPNV erreichbar
Fur Familien geeignet
W= Extra flr Kinder
w (bitte erreichbaren Kontakt mit angeben)
/\ﬁ Mit Einkehr
Brotzeit mitbringen

-
g Taschenlampe einpacken

I ! Fernglas einpacken

!ik VGN-Gewinnspiel

Bei den Exkursionen mit dem —Symbol kannst du, wenn du mit
dem OPNV kommist, ein Tagesticket Plus fiir den Gesamtraum
Nirnberg gewinnen und tust nebenbei der Umwelt etwas Gutes.



FEBRUAR

’R Mittwoch, 22. Februar - Schwabthal

[HE

Zapfen, Zahnabdriicke und weitere Zeichen -

Spurenlesen mit Naturpark-Rangerin und Gebietsbetreuerin
Tiere zu beobachten ist ganz schon schwer, weil sich viele Tiere
lieber vor uns Menschen verstecken. Aber auch ohne sie zu sehen
kénnen wir herausfinden, wer da drauBen alles unterwegs ist. lhr
fragt euch wie? Dann kommt mit uns zum Spurenlesen und findet
heraus wie man die Zeichen richtig deutet!

Info: Empfohlene
Altersgruppe 7 — 12 Jahre

Treffpunkt: & Hohler Stein
(zwischen Schwabthal und
Rothmannsthal), Bad Staffelstein
(50.06026° N, 11.10465° E)
Dauer: 13:00 — ca. 16:30 Uhr
Anspruch: Streckenlénge je nach
Entdeckerfreude (ca. 4,0 km)
Rangerin: Julia Dummert




MARZ
’& Freitag, 10. Marz - Kirchenbirkig

Wir basteln Samenbomben

Fur Naturliebhaber und kleine Gartenrebellinnen!!! Wir zeigen
Euch, wie man aus dem eigenen Garten ein Paradies fiir Schmet-
terlinge, Bienen und Co macht. Aus Erde, Ton und Bliihwiesen-
samen stellen wir verschiedene Samenbomben her, die im
Garten verteilt zu einer tollen Blumenwiese heranwachsen.
Bastelmaterial vorhanden, gute Laune mitbringen!

Info: Empfohlene Altersgruppe 7 — 12 Jahre,
Anmeldung bis 03.03.23, freiwillige Materialspende méglich

&
i)

Treffpunkt: Geschiftsstelle Naturpark, Kirchenbirkig, Lohweg 2,
ehemaliges Schulgebaude, (49.74259° N, 11.40243° E)

Dauer: 15:00 — ca. 17:00 Uhr

Ranger: Martin Kreisel, Christine Berner, Johannes Stemper



MARZ
,R Connerstag, 30. Marz - Hetzles

Von Eremiten, Zeugen und Eichenriesen

Auf einer Rundwanderung um den Hetzleser Berg vorbei am
Naturschutzgebiet erleben wir das Kopfeichenland und lernen
eine Jahrhunderte alte Nutzungsform der Baume kennen.
Schone Aussichtspunkte belohnen uns nach einem steilen
Aufstieg und bieten weite Sicht ins Forchheimer Umland. Der
Weg bietet auch einige geologische Besonderheiten und lasst
uns in die Geschichte des Zeugenberges eintauchen.

\ Treffpunkt:
F:"/ Hetzles,

Richtung Streitbaum
m (49.64583° N,
wwm | 1.14302°F)
% Dauer:
16:00 - ca. 18:30 Uhr
Anspruch:
Leichtes
bis mittelschweres
Gelande, ca. 8,0 km
Rangerin:
Christine Berner




APRIL

’R Sonntag, 02. April - Oberleinleiter

Friihlingsrunde im Tal der tosenden Tummler

Ein trockenes Tal, durch das sich unter ganz bestimmten Bedin-
gungen ein kleiner Fluss schlangelt, der dann wieder versiegt?
Locher im Fels, aus denen plotzlich Wasser sprudelt? Ohne
Garantie auf nasse FiiBe entdecken wir gemeinsam die Natur in
einem ganz besonderen Tal - dem Oberen Leinleitertal.

A\ Treffpunkt: % P Abzweig Heroldsmiihle, zwischen Oberlein-
M leiter und Tiefenpolz, (49.89057° N, 11.12767° E)
Anspruch: Leichtes bis mittelschweres Geldande, ca. 5,0 km
Dauer: 14:00 — ca. 16:30 Uhr, Rangerin: Julia Dummert



APRIL

’R Montag, 03. April - Kirchenbirkig

BE]

Jetzt wird gewerkelt!

Viele Végel kehren aus ihren Winterquartieren zurlick. Wir lernen
mit euch einige Vogelarten kennen und bauen gemeinsam
passende Nisthilfen. Du wirst staunen, wie unterschiedlich
manche Végel gerne wohnen! Wenn du Spal8 am Werkeln hast,
dann schnapp dir Arbeitshandschuhe und eine Astschere und
mach mit!

Info: Geeignet fuir Kinder ab 9 Jahren, Anmeldung bis
27.03.2023, kleine Spende fiir Baumaterialien erwiinscht!

Treffpunkt: Geschiftsstelle Naturpark,
Kirchenbirkig, Lohweg 2,
ehemaliges Schulgebaude,
(49.74259° N, 11.40243° E)
Dauer:

13:30 - ca. 15:30 Uhr
Ranger:

Johannes Stemper,

Julia Dummert,

Melanie Chiste’,

Christine Berner



APRIL
’Q Freitag, 14. April - Michelfeld

Unterwegs in den Pegnitzauen

Auf der friihlingshaften Tour durch das Naturschutzgebiet,Peg-
nitzau zwischen Ranna und Michelfeld” fihrt uns die abwechs-
lungsreiche Wanderung vorbei am Naturparadies Kammerweiher,
durch die Rander des Veldensteiner Forstes und entlang der
naturnahen Flussauen im Pegnitztal. Zwischendrin nehmen wir
uns Zeit fir eine kleine Brotzeit (bitte mitbringen).

Treffpunkt:
Anden
Kammerweihern,
bei Michelfeld,
(49.68967° N,
11.56064° E)
Anspruch:
Leichtes Gelande,
ca. 8,0 km

Dauer:

15:00 - ca. 19:30 Uhr
Ranger:

Melanie Chisté und
Martin Kreisel

[BEES




APRIL

’R Sonntag, 30. April - Behringersmiihle

Unterwegs im Ailsbachtal mit den Naturpark-Rangern
Berg-Tal-Fluss, eine naturkundliche Wanderung durch das Ails-
bachtal. Warum bauen Biber Burgen, gibt es in der Frankischen
Schweiz noch Bachmuscheln und warum ist unser Landschafts-
bild gepragt von Flusstélern und Wacholderhdngen? Mit den
Rangern erkunden wir eine vielféltige und schiitzenswerte Land-
schaft. Mit gemitlicher Einkehr.

Treffpunkt: Oberhalb Behringersmiihle, an der Stra8e Richtung
Unterailsfeld, erste [@-nische linke Seite, zwischen Abzweig
Hungenberg u. Abzweig Moschendorf (49.79253° N, 11.33088° E)
Anspruch: Leichtes bis mittelschweres Gelande, ca. 11,0 km
Dauer: 10:00 — ca. 17:00 Uhr

Ranger: Martin Kreisel und Johannes Stemper



MAI

’Q Montag, C1. Mai - Simmelsdorf

)

...von allen Sinnen?!

Der Friihling ist da und die Natur explodiert! Wie wirkt sich das auf
unseren Korper aus und warum versetzt das frische Griin die
Menschen seit jeher in Euphorie? Wir sehen, riechen spiiren und
tausende Eindriicke prasseln auf uns ein. Heute gehen wir diesen
Eindriicken genauer auf den Grund und erleben, was eine ganz
bewusste Wahrnehmung der Natur in uns auslésen kann.

Info: Bitte Sitzkissen mitbringen und Zeckenschutz auftragen

Treffpunkt: Rathaus, Niirnberger Str. 16, 91245 Simmelsdorf
(49.59510° N, 11.33640° E), Anspruch: Leichtes Gelande, ca. 6,0 km
Dauer: 9:00 — ca. 11:30 Uhr, Rangerin: Christine Berner



’R Samstayg, 13. Mai - Pottenstein

pad

MAI

Aktionstag ,Naturgenuss mit Handicap”
Unser erstes Projekt zum Thema ,Naturgenuss
mit Handicap” geht in die heile Phase. Gemeinsam

mit seiner Frau Christin hat Dominik Herrmann fiir den Naturpark
einige Tourenvorschldge erarbeitet, die fiir Menschen mit Mobili-
tatseinschrankung geeignet sind. Einen dieser Wege wollen wir
heute mit euch berollen bzw. begehen, um den Austausch anzu-
regen und projektrelevante Erkenntnisse zu gewinnen.

Info: Tour extra fir Menschen mit Mobilitatseinschrankungen

Fiir Rollstuhlfahrer: Hilfsmittel bzw. Begleitperson
von Vorteil, barrierefreies WC vorhanden

Treffpunkt: Pottenstein, genauere Infos
folgen nach Anmeldung

Anspruch: Gut verdichtete
Schotterwege bzw.

Asphaltwege mit leichten

Steigungen, ca. 3,0 km

Dauer: 12:00 — ca. 17:00 Uhr

Ranger: Johannes Stemper



MAI
’Q Samstag, 20. Mai - Lohndorf

Naturparkhof-Tour ,Von pelzigen Landschaftsgestaltern und
wilden Wéldern von morgen”

Gemeinsam machen wir uns auf ins Ellertal, um mehr Giber den
,Burgherren” des Biberbiotops zu erfahren. Weiter fiihrt unser Weg
durch ein Naturwaldreservat, wo der Wald sich selbst Giberlassen
wird. Zurtick in Lohndorf
runden regionale Schmankerl
direkt vom ,Hof Veldensteiner
Forst” unsere Wanderung ab.

Info: Verkdstigungspauschale
6,50 €/Person bitte passend

mitbringen

Treffpunkt: Lohndorf,
Lohntalstral3e,

(49.91941° N, 11.04740° E)
Anspruch: Mittelschweres
Gelénde, ca. 6,5 km

Dauer: 14:00 — ca. 18:00 Uhr
Rangerin: Julia Dummert




MAI

’R Freitag, 256. Mai - Hohenstadt

Naturparkhof-Tour rund um den
Hohenstéadter Fels

Auf dieser Tour konnt ihr die
wunderschone Landschaft der
Hersbrucker Schweiz genief3en
und den Genuss der Naturparkho-
fe mit nach Hause nehmen. Auf
geschwungenen Pfaden schlan-
geln sich unsere Wege hinauf auf
den Hohenstadter Fels. Unser Ziel
ist der Naturparkhof Vorratskam-
mer in Kleinviehberg. Hier kosten
wir Feinstes im Glas und kénnen
unsere Tour mit einem nachhalti-
gen Einkauf abrunden.

Info: 3 € Verkdstigungspauschale bitte passend mitbringen

Treffpunkt: Bahnstation Hohenstadt
— Anspruch: Mittelschweres Gelande, steile Aufstiege, Trittsicher-

f‘ heit nétig, ca. 8,0 km, Dauer: 15:15 — ca. 19:00 Uhr
y Rangerin: Melanie Chisté



JUNI
’Q Donnerstag, 08. Juni - Schnaittach

Die Festung und ihre pflanzlichen Bewohner
Der Rothenberg wurde von Menschen bereits
600 v. Chr. besiedelt und hat seitdem eine
bewegte Geschichte erlebt. Noch heute thront
die Festung Rothenberg weithin sichtbar tGber
Schnaittach. Mittlerweile bewohnen das herr-
schaftliche Bauwerk nur noch Tiere und Pflan-
zen. Diese kleinen und unscheinbaren Bewoh-
ner stehen im Mittelpunkt unserer Tour auf die
Festung. Als Festungsbewohner muss man
Spezialist sein und manches Extrem aushalten
konnen. Neugierig geworden?

Dann kommt mit!

° 2 Treffpunkt:Schnaittach,m
/*YI\ Ende Firstenweg,

P (49.55955° N, 11.36627° E)

m Anspruch: Leichte Wanderung
. Mit An-und Abstieg, nicht
kinderwagentauglich, ca. 3,0 km
Dauer: 9:30 - ca. 11:30 Uhr
Rangerin: Christine Berner




JUNI
,& Freitag, 16. Juni - Haf3lach

Feierabendrunde zur,,Hohen Leite”
Abendliche GenieBer-Tour zu einem
der schonsten Ausblicke der Franki-
schen Schweiz. Bei der naturkundli-
chen Wanderung fiihrt unser Weg
durch das Landschaftsschutzgebiet
auf die ,Hohe Leite”. Neben einem
grandiosen Ausblick auf die Franki-
sche Schweiz bietet der Bergriicken
auch noch eine sehr sehenswerte Viel-
falt an Tieren und Pflanzen, die wir im
Laufe der Wanderung entdecken
konnen.

P Treffpunkt: kurz nach HaBlach
(Pottenstein) in Richtung Steifling auf
der linken Seite,

(49.80178°N, 11.40728° E)
Anspruch: Mittelschweres Gelande,
ca.3,0 km

Dauer: 19:00 — ca. 21:00 Uhr

Ranger: Martin Kreisel




JUNI

’& Bonnerstag, 29. Juni - Engelhardsberg

X

Naturparkhof-Tour nach Engelhardsberg

In Zusammenarbeit mit der Oko-Modellregion Frankische Schweiz
besuchen wir Familie Beyer auf ihnrem Biohof und gewinnen einen
Eindruck, wie hier biologisch und nachhaltig gewirtschaftet wird.
Ausgehend vom Wiesenttal kommen wir auf dem Weg dorthin
durch die Versturzhohle Riesenburg und vorbei an idyllischen
Rinderweiden des Hofs. Selbstverstandlich darf eine Einkehr in der
hofeigenen Raststation nicht fehlen!

Treffpunkt: an der Riesenburg, zwischen Behringersmthle
und Doos (49.80453° N, 11.29538° E) i
Anspruch: Mittelschweres Gelande, ca. 2,5 km Yy —a
Dauer: 17:30 - ca. 21:00 Uhr " €A
Ranger: Johannes Stemper | & Z
e



JUNI
’& Freitag, 26. Juni - Pommelsbrunn

Was krabbelt da in unseren Wiesen?

Unsere Wiesen stecken voller kleiner Wunder und Abenteuer!
Entdecke mit den Rangern welche Insekten und anderen Krabbler
sich in den Wiesen verbergen und erforsche mit uns die Welt der
kleinen Lebewesen.

@@ Info: Firr Kinder von 6 — 12 Jahren. Sonnenschutz nicht vergessen!

Treffpunkt: Naturfreundehaus, Wied 3, Pommelsbrunn
r” (49.50650° N, 11.50181° E)

P¥] Anspruch: Mittelschweres Geldnde, Dauer: 15:15 - ca. 18:15 Uhr

&= Ranger: Melanie Chisté, Christine Berner, Johannes Stemper



JULI
’Ei Sonntag, 02. Juli - Kleinziegenfeld

Starke Zdahne und zarte Fliigel -
Unterwegs im Kleinziegenfelder Tal
Entlang der Weismain, umgeben von
machtigen Felsen und auf kargen, arten-
reichen Trockenrasenh@ngen erkunden wir
gemeinsam das NATURA 2000-Gebiet im
Kleinziegenfelder Tal — immer auf den
Spuren seiner besonderen tierischen und
pflanzlichen Bewohner. Nach der Tour gibt
es die Moglichkeit zur Einkehr.

Treffpunkt:
Kleinziegenfeld
(50.02316° N, 11.19853° E)
Anspruch:
Mittelschweres Gelande
mit zwei steilen,
anspruchsvollen
Anstiegen, ca. 8,0 km
Dauer:

14:00 - ca. 18:00 Uhr
Rangerin: Julia Dummert




JULI

’& Bonnerstag, 96. Juli - Kunreuth

Nach Johanni kommt die Heuernte - Senioren im Naturpark
Der Sommer ist da und es ist Zeit fiir die Heuernte! Wie hat man
das friiher bewerkstelligt und wer beherrscht noch das Dengeln,
Wetzen und Mdhen mit der Handsense? Wir erinnern uns gemein-
sam, probieren aus, wie es funktioniert und nehmen auch ein
kleines Stlick Wiese mit nach Hause. Im Anschluss besteht die
Méglichkeit einer gemiitlichen Einkehr im Brauhaus in Kunreuth.
In Kooperation mit Kunreuth — hier lasst sich’s leben e. V.

Infos: Extra fir Seniorinnen und
Senioren. Bitte Sonnenschutz und
Getrank mitbringen. Findet nur bei
trockenem Wetter statt, bitte Infos
nach Anmeldung beachten!

Treffpunkt: Am Kindergarten,
Kirchberg 34, 91358 Kunreuth
(49.68026° N, 11.14758° E)
Anspruch: Kurzer FuBweg,
einfaches Gelande

Dauer: 9:30 - ca. 12:00 Uhr
Rangerin: Christine Berner




JULI

ILEI Bonnerstag, 13. Juli - Krogelstein

Die Oberlauftéler der Kainach

Bei einer gefiihrten Rundwanderung geht es von Krogelstein
vorbei an steilen Felsen und Wacholderheiden durch die idylli-
schen Taler von Kaiserbach und Schwalbach nach Wonsees und
zurtick. Unterwegs lernen wir neben kulturhistorischen Beson-
derheiten einige schiitzenswerte Lebensrdume und deren
Bewohner kennen.

Treffpunkt: Krégelstein,ﬁ bei Haltestelle ,Unteres Dorf”
(49.97489° N, 11.27317°E)

Anspruch: Leichtes Geldnde, ca. 9,0 km

Dauer: 16:00 — ca. 21:30 Uhr, Ranger: Johannes Stemper




v

7\,

Freitag, 14.Juli- /<,
Romansthal (§ ’

S

© Hauke Lindhorst

Nachts im Naturpark -

Am Staffelberg mit Naturpark-Rangerin und Gebietsbetreuerin
Wenn wir schlafen, werden andere erst richtig wach. Entdeckt mit
uns gemeinsam die Nacht am Staffelberg und erfahrt mehr tGiber
die néchtlichen Lebewesen und ihre Anpassungen, die Bedeutung
der Dunkelheit und den Staffelberg. Mit Batdetektor und Lichtfalle
nahern wir uns den Geschopfen der Nacht.

Treffpunkt: 8 P/ Romansthal (50.09846° N, 11.03210° E)
Anspruch: Leichtes Gelande, aber bei Nacht, ca. 4,5 km
Dauer: 21:00 — ca. 23:30 Uhr, Rangerin: Julia Dummert




JULI

[@I Freitag, 21. Juli - Oberhauenstein

I3

Mythen rund um den Hollenberg

Lebte in grauer Vorzeit Frau Holle tatséchlich auf dem Hollenberg,
woher haben Burg und Berg ihren Namen bekommen? Wir starten
unsere abwechslungsreiche Wanderung in Oberhauenstein und
streifen durchs wunderschone Puttlachtal in Richtung der Ruine
Hollenberg, wo uns eine herrliche Aussicht erwartet. Auf dem Weg
entdecken wir Fauna und Flora sowie geologische Besonderheiten
dieser Region.

Info: Rastmdglichkeit (Bergstation Hollenberg / Getrankeautomat)
Treffpunkt: in Oberhauenstein (49.77549° N, 11.46526° E)

Anspruch: Mittelschweres Gelande, ca. 7,0 km
Dauer: 18:00 — ca. 21:00 Uhr, Ranger: Martin Kreisel



AUGUST
’& Cienstag, 1. August - Grafenberg

SCHAUKEL

Natur-Radeln mit dem Ranger

Die gemdtliche Radrunde fiihrt von Gréfenberg auf einer leichten
Mountainbike-Strecke der ,Bikeschaukel” durch den Buchwald
nach Grof3enohe und zuriick. Bei vielen Zwischenstopps entdecken
wir einige flr die Frénkische Schweiz typische Lebensraume und
erfahren vieles dartiber, wie unsere herrliche Landschaft entstan-
den ist. Begleitet werden wir von Mitch — Mitinitiator der Bike-
schaukel Frénkische Schweiz.

Info: Gelandegéngiges Fahrrad von Vorteil. Fahrradschloss und
reichlich Wasser mitnehmen!

Fb Treffpunkt: Grafenberg,

-l Egloffsteiner StraBBe (gegeniiber
Schotterwerk Barnreuther+
Deuerlein) (49.65268° N,
11.24938°E)
Anspruch: Leichtes bis mittel-
schweres Gelande, meist unbe-
festigte Wege, ca. 14,0 km
Dauer: 16:30 — ca. 20:00 Uhr
Ranger: Johannes Stemper




AUGUST

[gl Mittwoch, 02. August - Hollfeld

Plitsch, platsch, blubb oder ein Erlebnistag am Wasser

Das erfrischende Nass bietet jetzt im Sommer nicht nur eine will-
kommene Abkiihlung, sondern vielen Tieren und Pflanzen auch
ein Zuhause. Entdecke zusammen mit den Rangern mit viel Spiel,
Spal’ und jeder Menge Forscherdrang, welche Geheimnisse sich
sowohl am als auch im Wasser verbergen.

¥ Info: Fiir Kinder von 7 - 12 Jahren. Bitte Handtuch, Gummistiefel
w oder Badesandalen, eventuell Wechselklamotten mitbringen.
9

=L

(g;—'> Treffpunkt: [ Freibad Hollfeld (49.94197° N, 11.29532° E)
Dauer: 13:00 — ca. 17:30 Uhr, Ranger: Martin Kreisel, Julia
Dummert, Melanie Chisté, Johannes Stemper



& Freitag, 4. August - Roschiaub

© Hauke Lindhorst

Nachts im Naturpark — An der Hohen Metze

Wenn wir schlafen, werden andere erst richtig wach. Entdeckt die
Nacht bei Roschlaub und auf der Hohen Metze und erfahrt mehr
Uber die nachtlichen Lebewesen, ihre Anpassungen und die
Bedeutung der Dunkelheit flir Mensch und Tier. Mit Batdetektor
und Lichtfalle ndhern wir uns den Geschopfen der Nacht.

Treffpunkt: & P. Roschlaub (50.01509° N, 11.02591° E)
Anspruch: GroBteils leichtes Gelande, aber bei Nacht, ca. 4,0 km
Dauer: 20:45 — ca. 23:15 Uhr, Rangerin: Julia Dummert



AUGUST

’& Sonntag, 06. August - Weidiwang

Heuschreckenkundliche Wanderung

Was ware ein Sommertag ohne die Gerauschkulisse der Heuschre-
cken auf den Wiesen? Auf dieser kleinen Wanderung lernen wir
das Wichtigste Uber unsere heimischen Heuschrecken, die Artbe-
stimmung und ihren Schutz. Mit Keschern, Becherlupen und
Bestimmungshilfe entdecken wir verschiedene Lebensraume und
Gemeinschaften.

Info: Falls vorhanden gerne Lupe und Kescher mitbringen, wir
haben auch einige zum Verleihen parat.

Treffpunkt: [& -fliche an den Bahngleisen, Weidlwang in Rich-
tung Stein, gleich nach der Bahnunterfiihrung rechts (49.72756°
N, 11.55472° E), Anspruch: Leichtes Gelande, ca. 2,5 km
Dauer: 14:00 — ca. 17:00 Uhr, Rangerin: Melanie Chisté



AUGUST
’& Mittwoch, 09. August - Viehhofen

Hohlen entdecken rund um Viehhofen

Auf dieser Rundwanderung nehmen wir euch mit in dunkle Karst-
hohlen und zeigen euch diesen faszinierenden Lebensraum. Wie
entstehen Hohlen? Haben Steinzeitmenschen darin gewohnt?
Wer wohnt sonst noch so in Hohlen? Das und vieles mehr erfahrt
ihr auf diesem Hohlenabenteuer fiir Grof3 und Klein. Also Stirn-
lampe nicht vergessen und abtauchen in die Dunkelheit!

W Treffpunkt: Viehhofen (bei Velden), im Ortszentrum
M (49.63582° N, 11.47474° E)

g Anspruch: Leichtes bis mittelschweres Gelande, ca. 6,5 km
Dauer: 15:00 - ca. 18:30 Uhr

Ranger: Melanie Chisté, Martin Kreisel




AUGUST

[31 Freitag, 25. August - Pruppach

Lebensraum Hecke rund um den Ossinger

Hecken sind ein wichtiger Lebensraum und kleine Schatzkam-
mern der Artenvielfalt. Entdecke mit der Rangerin auf einer
schonen Wanderung einerseits diesen bedeutsamen Lebens-
raum und genief3e ganz nebenbei wundervolle Aussichten tiber
die Juralandschaft. Nach der guten Halfte kehren wir gemeinsam
in Ratzenhof ein.

F\ Treffpunkt: Pruppach (Hirschbach) beim Bogenparcour
M (49.59231° N, 11.62419°E)

Py Anspruch: Leichtes bis mittelschweres Gelande, ca. 6,5 km

LY Dauer: 15:00 - ca. 18:30 Uhr
Ranger: Melanie Chisté

X




2 Samstag, 26. August - Trieb

Nachtlichen ,Flattermdusen” auf der Spur —

Fiihrung zur Internationalen Batnight

In die Haare fliegen? Mit den Ohren ,sehen”? Kopfiiber an der
Decke hangen? Blut saugen? Vieles wird unseren Fledermausen
zugeschrieben. Doch stimmt das wirklich? Gemeinsam erfahren
wir mehr Uber die heimlichen Jager der Nacht und kommen
ausgeristet mit Batdetektoren den ,Flattermausen” auf die Spur.

Treffpunkt:
#R P! Trieb (Lichtenfels), ©Jdlia Dummert
Ende Abt-Hemmerlein-Str.
(50.14147° N, 11.13381°E)
Anspruch:

Leichtes Gelande,

aber bei Nacht,

ca. 4,5 km

Dauer:

20:00 - ca. 22:30 Uhr,
Rangerin:

Julia Dummert




SEPTEM3ER

’32 Freitag, 0%. September - Neutras

Hohlen entdecken rund um Neutras

Entdecke mit den Rangerinnen die vielféltige Welt der Hohlen
damals und heute. Auf dieser Rundwanderung nehmen wir euch
mit in diese faszinierenden dunklen Lebensraume, also packt eure
Stirnlampen und tiberknielange Hosen ein und los geht's! Zum
Abschluss erwartet uns eine gemdtliche Einkehr im Biergarten des
Res'n Bauernhof.

EIASES

Treffpunkt: [J Parkplatz des Res'n Bauernhof
(49.53484° N, 11.54785° E)

Anspruch: Mittelschweres Gelande, ca. 8,0 km
Dauer: 15:00 — ca. 19:00 Uhr (zzgl. Einkehr)
Rangerinnen: Melanie Chisté, Julia Dummert



SEPTEM3ER

’Q Sonntag, 03. Szptember - Ebermannstadt

Der Naturpark wird 55 Jahre alt!
Wir feiern mit unseren Naturparkho-
fen. Auf dem kleinen Festplatz in
Ebermannstadt bieten die Natur-
parkhéfe Spezialitaten aus der
Region an. Lerne die Hofbetreiber
kennen und erlebe die grof3e Vielfalt
nachhaltig produzierter Produkte.
Geniel3e Kostlichkeiten aus heimi-
scher Biolandwirtschaft und freu”
dich auf interessante Aussteller-
*innen rund um das Thema Kultur-
landschaft bei uns im Naturpark.

Wo? An der Wiesent (Chantonnay
Promenade), Ebermannstadt
(49.77855° N, 11.18622° E)
Wann? 10:00 - 17:00 Uhr

Info: Bitte beachte die Hinweise zu den StraBensperrungen (auto-
freier Sonntag / Frankische-Schweiz-Marathon). Néhere Infos dazu
rechtzeitig in der Tagespresse und unter www.naturparkinfo.de



SEPTEM3ER
’gQ Donnerstag, 07. September - Wannbkach

Feierabendrunde zum Dietrichstein

Vom Trubachtal geht es entlang des Weienbachs hinauf zum
Burgstall Dietrichstein. Auf dem Rundweg — ein Abschnitt des
Pretzfelder Kirschenwegs — erkunden wir verschiedenste Lebens-
raume und entdecken Zeugnisse langst vergangener Tage.
Belohnt werden wir am Dietrichstein mit einem herrlichen
Ausblick Gber die Téler von Trubach und Wiesent.

\ Treffpunkt:
("f"/ Wannbach, Bolzplatz

hinter der Kirche
(49.74624° N,
11.20959° E)
Anspruch:
Leichtes bis mittel-
schweres Geldnde,
ca. 7,0 km

Dauer:

16:30 - ca. 20:00 Uhr
Ranger:

Johannes Stemper




\ Freitag, 08. September -

Dreuschendorf

Néchtliche ,Flattermause” - Flederméausen auf der Spur

In die Haare fliegen? Mit den Ohren ,sehen”? Kopfiiber an der
Decke hangen? Blut saugen? Vieles wird unseren Fledermausen
zugeschrieben. Doch stimmt das wirklich? Gemeinsam erfahren
wir mehr Uber die heimlichen Jager der Nacht und kommen
ausgeristet mit Batdetektoren den ,Flattermausen” auf die Spur.

Treffpunkt:

P Gemeinschaftshaus
Dreuschendorf, SchuBBbach-
weg 7, Buttenheim)
(49.80878° N, 11.05715°E)
Anspruch:

Leichtes Gelande,

aber bei Nacht,

ca. 5,0 km

Dauer:

19:30 — ca. 22:00 Uhr,
Rangerin:

Julia Dummert

©Julia Dummert
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SEPTEM3ER
Samstag, 23. September - Ebermannstadt

Aktionstag Wald

Der Wald steckt voller Uberraschungen! Heute begeben wir uns
auf die Suche nach tierischen Spuren, lernen unsere Baume
besser kennen und bauen uns eine Notbehausung aus Natur-
materialien. Komm mit den Rangern auf eine spannende Ent-
deckungstour mit witzigen Spieleinlagen im Wald!

Info: Empfohlene Altersgruppe 7 — 12 Jahre. Anmeldung bis
spatestens 16.09.2023. Bitte wetterfeste Kleidung und feste
Schuhe mitbringen.

Treffpunkt: Ebermannstadt,
Parkplatz Jugendhaus Burg
Feuerstein

(49.784620° N, 11.161109° E)
Anspruch: Leichtes bis
mittelschweres Gelande,

ca. 7,0 km

Dauer: 13:00 - ca. 18:00 Uhr
Ranger: Johannes Stemper,
Martin Kreisel




SEPTEM3ER

’& Bonnerstag, 28. Sep. - Mittelehrenbach

243

Naturparkhof-Tour bei Mittelehrenbach

In Zusammenarbeit mit der Oko-Modellregion Frankische Schweiz
besuchen wir Bio Erzeuger und gewinnen einen Eindruck, wie
biologisch und nachhaltig gewirtschaftet wird. Diesmal fiihrt uns
der Weg zum Biohof Schmidt in Mittelehrenbach. Von der sagen-
umwobenen Moritzkapelle aus steigen wir ins Tal ab, vorbei an
Streuobstbdumen und dem wunderbaren Kalktuffbach. Wir erfah-
ren Naheres (iber die Oko-Modellregion und es gibt die Méglichkeit,
kostliche Streuobstprodukte direkt beim Erzeuger zu verkosten.

Info: 10,00 € fiir Verkostigung bitte passend mitbringen,
Anmeldung erbeten bis 24.09.2023

Treffpunkt: EE[E@Moritzkapelle (49.70477° N, 11.18530° E)
Anspruch: Leichtes bis mittelschweres Gelande, ca. 6,0 km
Dauer: 16:30 — ca. 19:00 Uhr, Rangerin: Christine Berner




OKTO3ER

’Q Freitag, 06. Oktober - Plankenfels

Was wiéchst denn da?

Auf einer herrlichen Tour entlang der Wiesent, rund um Planken-
fels und die Burgruine Plankenstein entdecken wir eine Vielzahl
verschiedener einheimischer Strauch- und Baumarten. Dabei lernt
ihr mehr tiber die wichtigsten Erkennungsmerkmale der verschie-
denen Arten, einiges Uber kulturhistorische Nutzung, Heilkrafte,
sowie ihre Bedeutung fiir die Umwelt.

Treffpunkt: [5J stidlich von Plankenfels am Ende der Berggasse
(49.88292° N, 11.33908° E)

Anspruch: Mittelschweres Gelande, ca. 7,0 km

Dauer: 15:00 — ca. 18:00 Uhr, Ranger: Martin Kreisel




OKTO3ER
’& Freitag, 13. Oktober - Hiltpoltstein

Wie Hecken schmecken — Kostlichkeiten aus Wildobst

Auf einer kurzen Rundwanderung auf dem Obstlehrpfad in Hilt-
poltstein lernen wir die Besonderheiten der Wildfruchthecken
kennen und welche interessanten Geschichten sie zu erzéhlen
haben. AnschlieBend gibt es verschiedene Wildobstkostlichkeiten
zu probieren und wir bekommen Anregungen zu Verarbeitung
und Lagerung. Schmackhafte Schatze frisch zubereitet oder
konserviert sind eine wunderbare Erganzung fiir die Winterkliche
und auch ein schones Geschenk!
Es besteht die Moglichkeit, fertige
Produkte zu erwerben.

Infos: Bitte Messer, Kiichenhandtuch,
kleines Schraubglas, Materialkosten
(15,00 €/13,50 € ermaBigt, bar vor Ort
zu bezahlen) mitbringen.

Fﬁ Treffpunkt: : Obstinformationszentrum
a8 Frankische Schweiz, Mochser Weg 12,
Hiltpoltstein (49.66459° N, 11.32448° E)
Anspruch: Leichtes Gelande, ca. 2,0 km
Dauer: 16:00 — ca. 19:00 Uhr
Rangerin: Christine Berner




OKTO3ER

,& Sonntag, 5. Oktober - Niesten

|

(1)

Schattige Taler und luftige Hohen

Diese Tagestour bietet einen Wechsel malerischer Taler und luftiger
Hohen mit grandiosen Ausblicken sowie allerlei Wissenswertes tiber
Flora, Fauna und was uns die Natur sonst noch zeigt. Von Niesten
geht es durchs Barental, auf den Gorauer Anger,

durchs Zillertal und auf die Burgruine Niesten.

Treffpunkt: Niesten (Hohe Burgberg), Weismain
(50.07225° N, 11.26178°E)

Anspruch: Uberwiegend leichtes Geldnde, Auf- und Abstieg zur
Burgruine Niesten auf steileren Pfaden, ca. 13,0 km

Dauer: 10:00 - ca. 16:30 Uhr, Rangerin: Julia Dummert



OKTO3ER

’& Freitag, 20. Oktober - Hetzles

BE]

Streuobst erleben

Wer ist denn bitte Kaiser Wilhelm? Was
versteckt sich in jedem Apfel? Wieso
heif3t Streuobst eigentlich Streuobst?
Diese und viele andere Fragen beant-
worten wir euch an unserem Streuobst-
tag! Bei einer Wiesenerkundung finden
wir heraus, wer alles in und auf einer
Streuobstwiese lebt. Im Anschluss gibt
es allerlei Leckeres zum Probieren und
natirlich zum selber machen.

Info: Fir Kinder von 7 - 13 Jahre. Materi-
alkosten 3¢, bitte schmutzfeste Kleidung
und kleines Schraubglas mitbringen.

Anmeldung bis Montag, 16.10. erbeten.

Treffpunkt: Skihitte Hetzles, Bergweg
Richtung Segelflugplatz

(49.63698° N, 11.14328° E)

Dauer: 14:30 - ca. 16:30 Uhr

Ranger: Christine Berner, Martin Kreisel,
Johannes Stemper, Melanie Chisté




OKTO3ER

[§2 Sonntag, 22. Oktober -
igensdorf

In Teufels Kiiche

Legt man sich mit dem Falschen an,
kommt man schnell in Teufels Kiiche! Wir
machen uns auf den Weg zu sagenumwo-
benen Orten und erfahren, wie diese zu
ihrem Ruf kamen. Die besten Geschichten
schreibt die Natur selbst. Eine Tour durch
abwechslungsreiche Landschaft mit allerlei
Geschichten zum Staunen, Schmunzeln
und Schaudern...

Treffpunkt: lgensdorf

am Brunnen
Eberhardsbergstral3e
(49.62274° N, 11.23051° E)
Anspruch: Leichte Wande-
rung mit An- und Abstieg,
nicht kinderwagentauglich,
ca. 6,0 km

Dauer: 9:30 — ca. 11:30 Uhr
Rangerin: Christine Berner




NOVEM3ER
’Q Freitag, 03. November - Stadelhofen

Fahrten, Federn und weitere Funde -
Spurenlesen fiir Klein und GroR3

Ob Huf- oder Pfotenabdruck, ange-
knabberter Zapfen oder verlorene
Feder — viele scheue oder nachtaktive
Tiere hinterlassen uns nur kleine
Hinweise auf ihre Anwesenheit. Finde
die Spuren der versteckten Naturbe-
wohner und lerne sie zu deuten.
Diesmal durfen die,GroBen” der
Familie auch gerne mit ©.

R\ Treffpunkt: Stadelhofen, von
M Hollfelder Strale Radweg Richtung
Treunitz (49.99848° N, 11.19697° E)
Anspruch: Streckenlénge je nach
Entdeckerfreude
Dauer: 13:00 — ca. 16:30 Uhr
Rangerin: Julia Dummert




DEZEMIER

’@ Freitag, 22. Dezember - GoBweinstein

Die Raunéchte beginnen!

Die Raunédchte sind eine magische
Zeit. Wir wandern durch die winter-
liche Natur und freuen uns nach der
langsten Nacht des Jahres auf die
Ruickkehr des Lichts! Wir wandern in
die Ddmmerung und lassen die
Natur auf uns wirken. Unterwegs
erfahrt ihr allerlei Wissenswertes
Uber frankisches Brauchtum in
dieser besonderen Zeit.

Info: Achtung, die Teilnehmerzahl
ist begrenzt!

Treffpunkt: Breitenberg am
Ortsrand von GoRweinstein
(49.76743° N, 11.34560° E)
Anspruch: Einfache Wanderung,
ca. 6,0 km

Dauer: 14:00 — ca. 16:00 Uhr
Rangerin: Christine Berner

]S
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=ZEM3ER

?47\ Mittwoch, 27. Dezember -

QObertiubach

In einer Vollmondnacht

Die Néchte zwischen den

Jahren haben eine besondere
Faszination und Luna ist unser
standiger Begleiter.

Auf einer kurzen Wanderung
erfahren wir, wie Mond und Natur
in Wechselwirkung stehen.

Am Lagerfeuer warten wir, bis der
Vollmond am Himmel zu sehen ist.

Info: Findet nur bei trockenem Wetter statt, bitte Infos nach
Anmeldung beachten! Warme Kleidung und festes Schuhwerk
erforderlich.

Treffpunkt: Leinberg 21, Obertrubach (49.69437° N, 11.34142° E)
Anspruch: Leichtes bis mittelschweres Geldnde, aber bei Nacht,
ca. 3,0 km

Dauer: 19:30 - ca. 21:30 Uhr

Rangerin: Christine Berner



X
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Verein Naturpark

Frankische Schweiz - Frankenjura e. V.
Geschaftsfihrer: Christoph Hurnik
Lohweg 2

91278 Pottenstein/Kirchenbirkig

@ 09243 70197-43
poststelle@naturparkinfo.de

Informiere dich Gber Aktuelles
im Naturpark unter
www.naturparkinfo.de

oder besuche uns auf
facebook und instagram
(@naturparkfrankenjura)

Schon auf

digitaler Wanderung mit

unseren Rangern gewesen?

Hier ausprobieren:
vimeo.com/naturparkfrankenjura

Fotos: Archiv Naturpark
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	01_Titel_1.jpg
	02_Karte Treffpunkte_1.jpg
	03_Checkliste_1.jpg
	04_Einleitung Rangertouren_1.jpg
	05_Anmeldung Ranger_1.jpg
	06_Legende_VGN_1.jpg
	07_Tour_01_22_Februar_2023_1.jpg
	08_Tour_02_10_Maerz_2023_1.jpg
	09_Tour_03_30_Maerz_2023_1.jpg
	10_Tour_04_02_April_2023_1.jpg
	11_Tour_05_03_April_2023_1.jpg
	12_Tour_06_14_April_2023_1.jpg
	13_Tour_07_30_April_2023_1.jpg
	14_Tour_08_01_Mai_2023_1.jpg
	15_Tour_09_13_Mai_2023_1.jpg
	16_Tour_10_20_Mai_2023_1.jpg
	17_Tour_11_26_Mai_2023_1.jpg
	18_Tour_12_08_Juni_2023_1.jpg
	19_Tour_13_16_Juni_2023_1.jpg
	20_Tour_14_29_Juni_2023_1.jpg
	21_Tour_15_30_Juni_2023_1.jpg
	22_Tour_16_02_Juli_2023_1.jpg
	23_Tour_17_06_Juli_2023_1.jpg
	24_Tour_18_13_Juli_2023_1.jpg
	25_Tour_19_14_Juli_2023_1.jpg
	26_Tour_20_21_Juli_2023_1.jpg
	27_Tour_21_01_August_2023_1.jpg
	28_Tour_22_02_August_2023_1.jpg
	29_Tour_23_04_August_2023_1.jpg
	30_Tour_24_06_August_2023_1.jpg
	31_Tour_25_09_August_2023_1.jpg
	32_Tour_26_25_August_2023_1.jpg
	33_Tour_27_26_August_2023_1.jpg
	34_Tour_28_01_September_2023_1.jpg
	35_Tour_29_03_September_2023_1.jpg
	36_Tour_30_07_September_2023_1.jpg
	37_Tour_31_08_September_2023_1.jpg
	38_Tour_32_23_September_2023_1.jpg
	39_Tour_33_28_September_2023_1.jpg
	40_Tour_34_06_Oktober_2023_1.jpg
	41_Tour_35_13_Oktober_2023_1.jpg
	42_Tour_36_15_Oktober_2023_1.jpg
	43_Tour_37_20_Oktober_2023_1.jpg
	44_Tour_38_22_Oktober_2023_1.jpg
	45_Tour_39_03_November_2023_1.jpg
	46_Tour_40_22_Dezember_2023_1.jpg
	47_Tour_41_27_Dezember_2023_1.jpg
	48_Rückseite_1.jpg

